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Tagesordnung (Entwurf): 

1. Drittes Gesetz zur Qualitäts- und Teilhabeverbesserung in der 7. Legislaturpe-

riode in der Kinder- und Jugendhilfe 

Gesetzentwurf der Landesregierung, Drucksache 7/7611 vom 26.04.2023 

i. V. m. 

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 

Drucksache 7/7687 vom 9.05.2023 

Anhörung 

(10:00 Uhr bis 11:30 Uhr) 
 

2. Gesetz zur Stärkung der Kindertagespflege 

Gesetzentwurf der Landesregierung, Drucksache 7/7612 vom 26.04.2023 

Anhörung 

(11:30 Uhr bis 13:00 Uhr) 
 

gez. Kristy Augustin 

Vorsitzende 

Anlage/n: 

Zu TOP 1: 

1.1 Liste der eingeladenen Anzuhörenden 

1.2 Fragenkatalog der Fraktionen 

Zu TOP 2: 

2.1 Liste der eingeladenen Anzuhörenden 

2.2 Fragenkatalog der Fraktionen 
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Die interessierte Öffentlichkeit, Vertreterinnen und Vertreter der Medien sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Ministerien werden gebeten, sich möglichst bis zum Vortag beim Sekretariat unter folgenden Kontaktdaten anzu-

melden: 

E-Mail: ausschussabjs@landtag.brandenburg.de 

oder 

Telefon-Nr.: 0331 966-1176 

Besucherinnen und Besucher, für deren Teilnahme an der Sitzung Maßnahmen für den barrierefreien Zugang erfor-

derlich sind, werden um einen entsprechenden Hinweis bei der Anmeldung gebeten. Bitte haben Sie Verständnis, 

dass in diesen Fällen ein gewisser zeitlicher Vorlauf für die Planung entsprechender Maßnahmen erforderlich ist. 

Eine Platzreservierung erfolgt im Rahmen der Möglichkeiten in der Reihenfolge der Anmeldungen. Bitte beachten 

Sie, dass im und am Landtagsgebäude keine Parkplätze zur Verfügung stehen. 

Die Sitzung wird im Livestream über die Website www.landtag.brandenburg.de übertragen. 
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46. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend und Sport 

 
 

Anhörung zum Thema 
 

„Drittes Gesetz zur Qualitäts- und Teilhabeverbesserung in der 
7. Legislaturperiode in der Kinder- und Jugendhilfe“ 

Gesetzentwurf der Landesregierung, Drucksache 7/7611 vom 26.04.2023 
 

i. V. m. 
 

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 
Drucksache 7/7687 vom 9.05.2023 

 
 

Donnerstag, 1. Juni 2023, 10.00 Uhr, Landtag Brandenburg 
 
 

 
Eingeladene Anzuhörende: 
 
 
Hubertus Diemer LIGA der Freien Wohlfahrtsverbände 
 Vorsitzender des Vorstandes DRK-

Landesverband Brandenburg e. V. 
 

Dr. Mark Einig  Der Paritätische, Landesverband Brandenburg e. V.  
 Referent Kinder- und Jugendhilfe / 

Kindertagesbetreuung 
 

Danilo Fischbach, Landeskitaelternbeirat Brandenburg 
Catharina Kahl Landeskitaelternbeirat Brandenburg 
 Sprecher/Sprecherin des Landeskitaelternbeirates  
 

Maria Rode Kita „Sperlingshausen“, Rüdersdorf 
 Kitaleiterin  
 
Jutta Schlüter Landkreistag Brandenburg e. V.  
 
N. N.  Städte- und Gemeindebund Brandenburg e. V. 
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46. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend und Sport 

 
 

Anhörung zum Thema  
 

„Drittes Gesetz zur Verbesserung der Qualität und Teilhabeverbesserung 
in der 7. Legislaturperiode in der Kinder- und Jugendhilfe“  

- Drucksache 7/7611 vom 26.04.2023 
 

i. V. m.  
 

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 
- Drucksache 7/7687 vom 09.05.2023 

 
 

Donnerstag, 1. Juni 2023, 10.00 Uhr, Landtag Brandenburg 
 
 

Fragenkatalog: 
 

1. Trägt der vorgelegte Gesetzentwurf dazu bei, Qualität und Teilhabe in der Kin-

dertagesbetreuung zu verbessern?  

 

2. Wie bewerten Sie die im Gesetzentwurf vorgeschlagene Verbesserung der Per-

sonalbemessung im Krippenbereich? 

 

3. Wie haben sich die Schritte der Verbesserung der Personalzumessung der letz-

ten Jahre in der Praxis konkret ausgewirkt? 

 

4. Welche Herausforderungen gibt es bei der Dienstplangestaltung in der Kitapra-

xis? 

 

5. Wie bewerten Sie die geplanten Neuregelungen zur Elternbeitragsbefreiung un-

ter Berücksichtigung der im Kitagesetz bisher bereits verankerten Regelungen 

zur Elternbeitragsbefreiung/-begrenzung? Sind die Regelungen insgesamt 

rechtssicher gefasst? Wie bewerten Sie die Umsetzung der Elternbeitragsbe-

freiungs- und -entlastungsregelungen aus Sicht von Familien und Trägern von 

Kindertageseinrichtungen?  

  



 

6. Im Allgemeinen Begründungsteil wird dargestellt, dass im vorgelegten Gesetz-

entwurf zur Umsetzung der Änderung des Achten Buches Sozialgesetzbuch 

durch das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz vom 3. Juni 2021 (BGBl. I 

S. 1444) Anpassungen bei den landesrechtlichen Inklusionsvorschriften vorge-

nommen werden sollen. Reichen die mit dem Gesetzentwurf vorgelegten Neu-

regelungen aus, um die seit dem 10. Juni 2021 geltende rechtliche Verpflich-

tung zur inklusiven Ausgestaltung aller Kindertagesrichtungen in § 22a SGB in 

der Praxis umzusetzen? 

 

7. Wie bewerten Sie die im Gesetzentwurf vorgeschlagenen Regelungen zu Fach-

kräften (§ 20c), zur Anrechnung weiterer Personen auf das geeignete pädago-

gische Personal und zur Beschäftigung zusätzlicher Personen in Einrichtungen 

der Hilfe zur Erziehung, der Eingliederungshilfe, in Wohnheimen und Internaten 

(20d)?  

 

8. Wie bewerten Sie die in § 20e vorgeschlagenen Regelungen zu den Qualifizie-

rungsvoraussetzungen für die Leitung von Einrichtungen der Hilfe zur Erzie-

hung, der Eingliederungshilfe, in Wohnheimen und Internaten? 

 

9. Stichwort Entbürokratisierung: Was wären Ihre drei Hauptvorschläge? 
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46. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend und Sport 

 
 

Anhörung zum Thema  
 

„Gesetz zur Stärkung der Kindertagespflege“ 
Gesetzentwurf der Landesregierung, Drucksache 7/7612 vom 26.04.2023 

 
 

Donnerstag, 1. Juni 2023, 11.30 Uhr, Landtag Brandenburg 
 
 

 
Eingeladene Anzuhörende: 
 
 
Hubertus Diemer, LIGA der Freien Wohlfahrtsverbände 
Dr. Mark Einig Vorsitzender des Vorstandes DRK-

Landesverband Brandenburg e. V. 
 
Evelyn Freitag Kindertagespflegepersonen Barnim e. V. 
 Vorstand 
 
Prof. Dr. Bernhard Kalicki Deutsches Jugendinstitut e. V. 
 Leiter der Abteilung Kinder und Kinderbetreuung 
 
Inge Losch-Engler Bundesverband für Kindertagespflege e. V. 
 Vorsitzende  
 
Ingrid Pliske-Winter Landesverband der Kindertagespflege 

Brandenburg e. V.  
 Vorsitzende 
 
Maria Schäfer Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, 

Landesverband Brandenburg 
 Ansprechpartnerin Landesarbeitsgruppe 

Sozialpädagogische Fachkräfte 
 
Jutta Schlüter Landkreistag Brandenburg e. V.  
 
N. N.  Städte- und Gemeindebund Brandenburg e. V. 
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AUSSCHUSS FÜR BILDUNG, JUGEND UND SPORT  
 

 
46. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend und Sport 

 
 

Anhörung zum Thema  
 

„Gesetz zur Stärkung der Kindertagespflege“ 
- Drucksache 7/7612 vom 26.04.2023 

 
 

Donnerstag, 1. Juni 2023, 11.30 Uhr, Landtag Brandenburg 
 
 

Fragenkatalog: 
 

1. Wie bewerten Sie den vorliegenden Entwurf des „Gesetzes zur Stärkung der 

Kindertagespflege“ im Vergleich zu den rechtlichen Regelungen anderer Bun-

desländer? 

 

2. Welche Qualifikationsanforderungen müssen Kindertagespflegepersonen und 

Kindertagespflegeangebote mindestens erfüllen? 

 

3. Worin besteht der Unterschied der fachlichen Inhalte und der Rahmenbedin-

gungen zwischen Kindertagespflege und Kindertagesbetreuung? 

 

4. Mit der Reform des Kindertagespflegerechts ist auch die Hoffnung verbunden, 

die Tätigkeit als Tagespflegeperson attraktiver zu gestalten. Wie bewerten Sie 

den vorliegenden Gesetzentwurf vor dem Hintergrund dieser Zielstellung? Wel-

che Aspekte können in besonderem Maße dazu beitragen? Welche Punkte gilt 

es noch zu bedenken? 

 

5. Wie bewerten Sie das Vorgehen der Landesregierung, abweichend vom Be-

schluss des Landtages (Drucksache 7/4635), den rechtlichen Rahmen für die 

Kindertagespflege zu erarbeiten, ohne den Prozess der Kitarechtsreform fort-

zusetzen? 

 

6. Wie bewerten Sie die in den §§ 27 - 29 des Gesetzentwurfs vorgeschlagenen 

Regelungen bezüglich der Anforderungen, Prüfung und Feststellung der perso-

nenbezogenen Eignung?  

 

7. Wie bewerten Sie die in § 34 vorgeschlagene Regelung der erweiterten Erlaub-

nis der Betreuung von gleichzeitig 8 Kindern im Kindergarten und Hortalter 

durch eine Kindertagespflegeperson, die eine geeignete pädagogische Fach-

kraft im Sinne des § 9 Absatz 1 der Kita-Personalverordnung ist?  

 



 

8. Wie bewerten Sie die Option, dass bei einer Kindertagespflegeperson bis zu 

5 Betreuungsplätze mit Kindern im Krippenalter belegt werden können, wäh-

rend die Landesregierung mit dem vorliegenden Entwurf des Dritten Gesetzes 

zur Qualitäts- und Teilhabeverbesserung die Personalbemessung für Kinderta-

geseinrichtungen im Kinderkrippenbereich schrittweise auf 1:4 verbessert? 

 

9. Wie sollten die Öffnungs- und Schießzeiten in der Kindertagespflege gestaltet 

sein, um gemäß § 32 Absatz 1 zu gewährleisten, dass eine bedarfsgerechte, 

am Kindeswohl orientierte Betreuung gewährleistet ist?  

 

10. Wie bewerten Sie die in § 35 angelegte Möglichkeit zur Bildung von Großtages-

pflegestellen?  

 

11. Wie bewerten Sie vor dem Hintergrund der fehlenden rechtlichen Regelungen 

zur Ausfinanzierung des Personals für die Betreuungszeiten über 8 Stunden in 

Kindertageseinrichtungen die in § 36 vorgeschlagene Neuregelung, zur Bereit-

stellung eines bedarfsdeckenden Angebots der Kindertagesbetreuung auch vor 

und nach den Öffnungszeiten Kindertagespflege anzubieten? 

 

 

 




